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29. Sept. - 1. Okt. 2021

Inklusive und digitale Bildung sind zentrale Aufgaben des Bildungssystems, die noch weitaus mehr an Bedeutung 
gewinnen werden. Bislang werden Inklusion und Digitalisierung zu selten im Verbund diskutiert. Digitale Bildung 
ist für die Ermöglichung gesellschaftlicher Teilhabe grundlegend und muss damit bedeutender Bestandteil von 
Bildungsprozessen sein. Der Erwerb digitaler Kompetenzen und der Zugang zu digitalen Lehr- und Lernmaterialien 
darf daher nicht von individuellen Voraussetzungen, wie z.B. den sozioökonomischen Verhältnissen, Förderbedar-
fen und/oder dem sprachlichen Hintergrund der Lernenden abhängen.
 
Die täglich wachsenden digitalen Lernangebote und -möglichkeiten bieten einerseits Herausforderungen, bei-
spielsweise unterschiedliche Lernbedingungen im häuslichen Umfeld, die nicht nur, aber vor allem beim Remote 
Learning zum Tragen kommen. Andererseits eröffnen sich neue Chancen – insbesondere im Hinblick auf die 
Teilhabe von Lernenden mit speziellem Unterstützungsbedarf (z.B. durch differenzierte Angebote der individuellen 
Förderung, kooperative Lernsituationen oder den Einsatz von assistiven Technologien) und die Gestaltung in-
klusiven Unterrichts in allgemeinen Schulen. Hier setzt das Tagungskonzept mit der inhaltlichen Verknüpfung der 
Aspekte Inklusion und Digitalisierung an.
 
Die Tagung dient der Abbildung und Reflexion der aktuellen Diskussion zum Themenkomplex „Inklusion digital! 
Chancen und Herausforderungen inklusiver Bildung im Kontext von Digitalisierung“ unter besonderer Berücksich-
tigung der Lehrkräfte(aus)bildung. Zentrales Anliegen sind Austausch und Kollaborationen der Tagungsteilneh-
mer*innen hinsichtlich fachwissenschaftlicher, fachdidaktischer, bildungswissenschaftlicher und sonderpädagogi-
scher Perspektiven und Forschungserkenntnissen.
Forschende und Dozierende, die im Rahmen der Qualitätsoffensive Lehrerbildung des BMBF gefördert werden, 
sowie alle weiteren Interessierten, sind herzlich eingeladen, ihre Ansätze und ihre einschlägigen Arbeiten im 
Herbst 2021 vorzustellen und miteinander zu diskutieren.
 
Beitragseinreichungen sind möglich zu folgenden Kategorien:
 
1. Theoriebeiträge / Begriffsdiskussionen
2. Empirische Arbeiten
3. Best- / Good-Practice-Beispiele
4. Nachwuchsbeiträge: Postersession für den wissenschaftlichen Nachwuchs 
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Verlängert bis zum 15.04.2021



Einreichung von Beiträgen
Die Beiträge sollen die gesetzte Klammer „Inklusion mit und durch Digitalisierung“ auf ansprechende und ex-
plizite Weise zum Thema haben. Dabei soll auch deutlich werden, welche Zielgruppe(n) adressiert werden. 

Die Beiträge können konzipiert werden als
• Vortrag (20 Min. + 10 Min. Diskussion),
• Symposium zu einem Thema mit Vorträgen/Diskussionen (insgesamt 90 Min.),
• Workshop (mit ausgewiesenen Arbeitsphasen für die Teilnehmenden) (90 Min.),
• Poster für den wissenschaftlichen Nachwuchs.

Interessierte reichen bitte bis zum 15.04.2021 ein Abstract über die Conftool-Homepage (https://www.conftool.
org/inklusion-digital-2021/) ein. 

Dabei sind nachfolgende formalen Vorgaben für die Gestaltung der Abstracts zu beachten:
• Max. 1.800 Zeichen (inkl. Leerzeichen und Literatur) für einzelne Beiträge
• Max. 3.600 Zeichen (inkl. Leerzeichen und Literatur) für Symposiumsbeiträge
• 3 inhaltliche Keywords

Tagungsband
Herausgegeben wird ein Tagungsband, in dem ausgewählte Beiträge (Peer-Review) im Anschluss an die 
Tagung in einem Sammelband (Herausgeberinnen: Conny Melzer, Inge Schwank, Ilham Huynh, Curie Lee &  
Daria Ferencik-Lehmkuhl) veröffentlicht werden. 

ZuS-Tagungs-Homepage
https://zus.uni-koeln.de/tagungen/zus-tagung-inklusion-digital-2021

Kontakt
Inhaltliche Anmerkungen richten Sie bitte an die Leitung der Tagungsorganisation Conny Melzer (conny.
melzer@uni-koeln.de) und Inge Schwank (inge.schwank@uni-koeln.de). 
Bei Organisationsfragen, die z.B. die technische Umsetzung oder die Anmeldung/Registrierung betreffen, wen-
den Sie sich bitte an das Organisationsteam (ZuS-indi@uni-koeln.de).

Die „Zukunftsstrategie Lehrer*innenbildung (ZuS)“ der Universität zu 
Köln wird im Rahmen der gemeinsamen „Qualitätsoffensive Lehrer-
bildung“ von Bund und Ländern aus Mitteln des Bundesministeriums 
für Bildung und Forschung gefördert.
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